
Lucas: Unverwechselbar frischer Pop!

Auch wenn der Name Lucas in der Musikwelt neu ist: Die beiden Lukas-Brüder sind 
alles andere als Neulinge! Sie haben sich blutjung ihre Sporen abverdient, sind drei 
Jahre lang mit verschiedenen Bands durch Deutschland getourt. Hallen voller 
kreischender Fans sind ihnen ebenso wenig fremd, wie das gleissende Licht der TV-
Scheinwerfer.  „Life in a Boy Band“ - das war ihr Alltag!

Heute, einige Jahre später, haben Christian (26) und Michael (29) Lukas einen Laptop 
voll mit eigenen Songs. Sie sind bereit für den nächsten Schritt! „All die Jahre, in 
denen wir in unserem Studio an unserem Sound gearbeitet haben, brannte dieses 
Feuer in uns weiter“, sagt Michael. „Jetzt ist die Zeit reif, unsere eigene Musik unter 
die Leute zu bringen“, doppelt Bruder Christian nach. Vier Songs sind fix fertig 
gemischt, „und wir haben Material für ein ganzes Album bereit“, freut sich Christian. 

Pop made by Lucas heisst prägende Melodien, eingängige Hooklines und Harmonien 
sowie ausgefeilte Arrangements mit genügend Raum für einen Schuss Rock. Die 
talentierten Musiker stehen für modernen Pop von internationalem Format. Hoher 
Wiedererkennungswert, viel Gefühl, ohne Pathos und jederzeit authentisch – das ist 
Lucas. „Dass unser Sound heute so daher kommt, verdanken wir zu einem guten Teil 
der Crew, mit welcher wir seit 2007 eng zusammenarbeiten “, sagt Michael – und 
meint damit das internationale Team von H2U. „Wir haben sämtliche Songs 
auseinander genommen, auf Herz und Nieren geprüft und verfeinert“, beschreibt 
Christian die Arbeit mit dem Team um Erfolgsproduzent TJ Gyger (u.a. DJ Bobo). Es 
wurde geprüft, ergänzt, gestrichen, komplettiert. Sei es im Songwriting mit Gölä, dem 
erfolgreichsten Schweizer Musiker in den letzten zehn Jahre, oder mit dem Verfeinern 
der Lyrics zusammen mit H2U-Partnern in Übersee. Kurz: Jede Resource wurde 
ausgeschöpft – stets mit Blick auf den optimalen Nutzen für Lucas' zeitgemässen 
Sound.

Eingespielt haben das Material für die erste Lucas-Produktion die Cracks von Volt: 
Slädu Perica (git), Nico Looser (dr), Rossano Eleuterie (bass) und TJ Gyger (keys) 
selber – alles Musiker von internationalem Format. „Es ist grossartig, wie sie die 
Songs umgesetzt haben!“, sagt Christian nicht ohne Stolz. So erhalten die 
„Geschichten, die sich in meinem Umfeld abspielen und die ich in unseren Songs 
verarbeite“, wie Michael erklärt, ein zeitgemässes musikalisches Kleid, das genauso in 
das Programm einer Top 40 Radiostation passt, wie auf eine Konzertbühne - ohne 
dabei ihre Eigenständigkeit und  prägende Authentizität zu verlieren.

Wer den erfrischend ehrlichen Sound der beiden Brüder einmal gehört hat, wird im 
ersten Moment Mühe haben, Michael zu glauben, wenn er sagt: „Ich finde es extrem 
schwierig, einen Song zu schreiben.“ Dabei ist möglicherweise genau das Lucas' 
Stärke: frische Popmusik mit einer  unverwechselbaren Identität zu präsentieren – 
und das mit einer Leichtigkeit, die erst bei genauem Hinhören erahnen lässt, welch 
harte und professionelle Arbeit dahinter steckt.
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